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Witterungsbericht vom Februar 1978

Bis Mitte Februar blieben die Temperaturen in der gan-
zen Schweiz grösstenteils unter der Norm, dann trat von Westen her eine Er-
wärmung ein, die sich zuerst nördlich der Alpen und gegen das Monatsende auch
auf der Alpensüdseite durchsetzte. Besonders ausgeprägt war der Temperatur-
anstieg in den Bergen vom 15. auf den 16. mit 10 bis 15 Grad. Im Monatsmittel
ergibt sich für das westliche Mittelland, das Voralpen- und teilweise auch das
östliche Alpengebiet ein leichter Wärmeüberschuss. Unter dem Durchschnitt lie-
gen die Temperaturmittel im östlichen Mittelland und besonders in der Süd-
Schweiz. Die restlichen Gebiete verzeichneten normale Werte.

Überdurchschnittlich waren die Niederschlagsmengen. Sie erreichten im Tes-
sin, im Wallis, Berner Oberland, Rheinwald- und Tödigebiet den zwei- bis drei-
fachen Wert der mittleren Februarsumme. Auch in den übrigen Landesteilen
wurde die Norm ganz erheblich überschritten. Nur vereinzelt (zum Beispiel
Engadin) blieb die Monatssumme unter 150 Prozent des langjährigen Mittels.
Für einige Regionen, speziell Jura und Tessin, zählt der vergangene Februar
zu den schneereichsten der letzten Jahrzehnte. In La Chaux-de-Fonds konnte
am 7. eine Schneehöhe von 162 cm gemessen werden, was seit mindestens 40
Jahren nicht mehr vorgekommen ist. In den Niederungen der Alpensüdseite
entstand ein Rekord in der Dauer der Schneedecke. Während des ganzen Monats
lag im Nord- und Südtessin eine geschlossene Schneedecke. Erwähnenswert ist
ferner der Eisregen, welcher in verschiedenen Gegenden der Alpennordseite am
19. Februar gefallen ist, und zwar in eher seltenem Ausmass.

Die Sonnenscheindauer blieb im ganzen Land defizitär. Das Defizit beträgt für
die meisten Gebiete 30—50 Prozent.

F. Mär/er
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